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Kurzbiografien1.2 Figuren-Konstellation

Alfons Eigenmann
Grenzpolizist, der mit seiner Frau in 
Diepoldsau wohnte und die Familie 
Kreutner trotz illegaler Einreise bei
sich aufnahm.

Christian Dutler und
Karl Zweifel
Grenzpolizisten, die als Schmuggler 
Flüchtlinge über die Schweizer
Grenze bringen.

Jakob, Ida und Robert Kreutner
Eine Familie aus Wien, die aufgrund von 
Verfolgung durch die Nationalsozialisten 
im Rahmen der „Reichskristallnacht“ 
Österreich verlassen und in die 
Schweiz flüchten. Beim illegalen 
Grenzübertritt wurden die Flüchtlinge 
vom Grenzpolizist Alfons Eigenmann 
entdeckt.

Karl Werner
Flüchtling, der in Dachau interniert war 
und illegal in die Schweiz geflohen ist.

Familie Schwarz
Flüchtlinge, die illegal in die
Schweiz einreisen. 

Max Wortsmann
Flüchtling, der mit Hilfe von
Ernest Prodolliet in die Schweiz 
einreisen konnte.

Käthe und Samuel
Illegal in die Schweiz eingereiste Kinder

Walter Härtsch
Untersuchungsrichter, der im Auftrag 
des Kantons St. Gallen die illegalen 
Grenzübertritte untersucht

Abgewiesene Flüchtlinge
Zahlreiche unbekannte Flüchtlinge 
werden an der Schweizer Grenze 
abgewiesen oder beim illegalen 
Grenzübertritt erwischt und
wieder zurückgeschickt.
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Diese Unterrichtsmaterialien wurden an der PH Luzern am 
Zentrum Geschichtsdidaktik und Erinnerungskulturen (ZGE) in 
Kooperation mit C-FILMS erarbeitet und in Teilen erprobt.

1.2 Kartenausschnitt Kanton St. Gallen und Bodensee

K a r t e

Aus: Jörg Krummenacher, Flüchtiges Glück, 
Zürich 2005, S.16
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